
 

„Es gibt fast keinen Augenblick im Leben, in 
dem wir die Tugend der Geduld nicht nötig 
hätten.“ 
 

Vinzenz von Paul 

 
 
Wie oft verliert der Mensch an einem einzigen 
Tag die Geduld! Denkt er nicht an sie? 
Vernachlässigt er sie? Will er nichts wissen 
von ihr? Hält er sie für eine Tugend, die ihm 
am Ende gar schaden könnte? 
 
Stellt die Geduld für uns nicht eine Art 
Fremdkörper dar? Es muss alles nur immer 
rasch, rasch gehen. Was soll da die Geduld 
noch dabei zu tun haben? Da sagt der heilige 
Vinzenz von Paul, es gäbe fast keinen 
Augenblick im Leben, in dem wir die Geduld 
nicht nötig hätten. Soll das nun etwa heißen, 
der Heilige habe einen Ausspruch getan, der 
vielleicht vor rund dreihundert Jahren seine 
Berechtigung gehabt haben könnte, heute 
aber überholt sei? 
 
Gerade in unserer hektischen Zeit wird sie oft 
zu einer der attraktivsten Eigenschaften des 
Menschen. Geduld wirkt in unseren Tagen oft 
auffallend und wohltuend; sie erregt 
Aufsehen, sie bringt besondere Beachtung 
und Beifall und hat meistens großen Erfolg. 
Man wird auf sie aufmerksam, wo sie sich 
zeigt, und man erreicht heute ungleich mehr, 
als man sich vielleicht von ihr erhofft.  
 

Die Hoffnung auf Gott mache uns geduldig, 
dass wir uns nicht verschließen, resignieren 
und hart werden. Geduld heißt auch warten 
können, auf die gute Tag, auf das wahre und 
tröstende Wort des anderen. Geduld heißt 
nicht zuletzt auch warten auf das Kommen 
des Herrn.  
 
 

Ludwig Birkenmeier 
aus Herausforderung an mein 
Christsein. Vinzenz von Paul 

 

 

 

 

 
 
 
So erreichen Sie Kranenburg 
 
Über die A 3 Oberhausen – Arnheim: 

Abfahrt Emmerich, dann über die B 220 nach 

Kleve und weiter über die B 9 nach Kranenburg 

 

Über die A 57 Krefeld –Nimwegen: 

Abfahrt Goch-West/Kleve/Kranenburg über die 

B 9 und B 504 der Ausschilderung nach 

Kranenburg folgend. 

 

Aus den Niederlanden: 

Ab Nijmegen über die N 324/B 9 Richtung Kleve 

bis Kranenburg. Alternativ über Autobahnen wie 

oben. 

 

 

Einladung 

 

20. Wallfahrt der Vinzenz-Konferenzen 

zum Heiligtum in Kranenburg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sonntag, 28. August 2016 
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Quelle: http://www.heiligenlexikon.de/ 



Der Diözesanrat der Gemeinschaft der Vinzenz-Konferenzen 

im Bistum Münster 

lädt Sie, Ihre Angehörigen und Freunde 

ganz herzlich zur 

20. Wallfahrt zu Ehren des Seligen Friedrich Ozanam 

am Sonntag, 28. August 2016 

nach Kranenburg am Niederrhein ein. 

 

 

Programm 

 

09:30  Uhr Pilgermesse in der Stifts- und Wallfahrtskirche 

 St. Peter und Paul 

 Kirchplatz 1, Kranenburg 

 Zelebrant: Pfarrer Christoph Scholten 

 

11:00 Uhr Festvortrag im Bürgerhaus Kranenburg 

 Mühlenstraße 9, Kranenburg 

Thema: „Die Spiritualität des Hl. Vinzenz von Paul“ 

Referent: Pater Tjeu van Knippenberg 

 

12:00 Uhr Allgemeine Begegnung 

 

12:30 Uhr Mittagessen 

 

im Anschluss Kreuzweg und Kreuzlob in der Kirche 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Dr. Heinz-Gregor Dormann Domkapitular Josef Leenders 

Diözesanvorsitzender Geistlicher Beirat 

 

 

 

 

 

 

 


